
              Protokoll der Sitzung des Ausschusses

          WIR – Pfarrei jetzt        

Datum:
14.03.2019

In:         
Sankt Paulus 

Beginn:
19:30

Ende:
21:00 Uhr

Teilnehmer:

C. Keil Gaby Weiß A. Lüsebrink

B. Romberg S. Hesse H. Waibel

W. Wortberg M. Börger H. Grötschel

K. Johanngieseker C. Pettera M. Markgraf

A. Lyra

TOP Verantwortlich Zeitvorgabe

1 Das geistliche Wort übernahm M. Börger.

2 Es erfolgte ein Rückblick auf den Gremientag vom 11.03.2019. 

Die Ausschüsse stellten ihre Arbeit vor. Der Ausschuss Nachnutzung äußerte sich
deutlich für eine Verschiebung des Entscheidungstermins 26.06.2019.

Der weitere Fahrplan wurde vorgestellt.

Der  nächste  Termin  für  den  Gremientag am 08.06.2019 wurde als  unglücklich
eingeschätzt,  da  aufgrund  des  Pfingstfestes  viele  Personen  nicht  können.  Es
wurde  erörtert,  ob  eine  Terminverschiebung  sinnvoll  erscheint  und  dies
vorgeschlagen werden soll. 

H.  Waibel  erklärte  die  Terminnot.  Er  erklärte  weiter,  dass  die  Ausschüsse  im
Rahmen  des  weiteren  Gremientages  Ergebnisse  darlegen  können  und  sollen,
welche für die Entscheidungsträger von Bedeutung für die Standortentscheidung
ist. 

In der Sitzung des nächsten Koordinierungsausschusses soll geklärt werden, ob
das nächste Gremientreffen wieder offen stattfinden soll (wie am 11.03.2019) oder
ob nur die Sprecher der drei Sachausschüsse eingeladen werden sollen.  

Es bestand Einigkeit, dass in dem Ausschuss WIR Pfarrei jetzt die Standortfrage
nicht stets aufs Neue kontrovers diskutiert werden soll. 



3 C. Keil überreichte einen Entwurf für einen gemeinsamen Pfarrbrief.

Dieser  wurde  positiv  aufgenommen.  Bei  den  wöchentlichen  Termine  wurden
bewusst  nicht  die  einzelnen  gemeindespezifischen  Termine  aufgenommen,
sondern der Fokus wurde auf die pfarreirelevanten Termine gelegt. 

Es wurden brainstormartig Ideen zu dem Entwurf gesammelt. Es gab eine gewisse
Tendenz,  die  Kontaktdaten  der  Gemeinden  herauszunehmen,  um  Platz  zu
gewinnen. 

Es  wurde  deutlich,  dass  der  gemeinsame  Pfarrbrief  einen  Zeitraum  von  nicht
länger als 2 Wochen umfassen sollte.    

Schnell  wurde das Problem deutlich, dass geklärt  werden muss, wer den Brief
erstellt  und wie die  Informationen zeitgerecht an die  richtige Stelle  (Redaktion)
kommen.

Es  bestand  Einigkeit,  dass  der  Pfarrbrief  durchaus  „entschlackt“  sein  soll  und
primär die Gottesdienste und Pfarrgemeindetermine enthalten soll.

Der Ausschuss votiert dafür, dass der vorliegende Entwurf dem Pfarrgemeinderat
vorgestellt werden soll, um die Zustimmung zur weiteren inhaltlichen Bearbeitung
und Organisationsplanung zu erhalten. Frau Johanngiseker und C. Keil wollen den
Sachausschuss im Pfarrgemeinderat vertreten. 

4 Der nächste Termin ist am 08.04.2019 in Peter und Paul. 

Schriftführer Genehmigt am PGR Vorsitzender


